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Die Preise überreichten Bürgermeister Prof. Dr.
Lothar Ungerer, Ute Hochmuth von der Gärtnerei
Linke und Wirtschaftsförderer Hartmut Brühl
(v.l.n.r.). Fotos: pro|picture

Einzelwertung in der Stadt
1. Preis: Herr Erich Klapperstück, Hermann-
str. 16
2.  Preis: Frau Katrin Franke, Remser Weg 59
3. Preis: Frau Weitling, Martin -Hochmuth-Str.
18
4. Preis: Herr Siegfried Hitschfeld, Zwickauer
Str. 52
5. Preis: Fam. Müke, Hirschgrundstr. 1
Einzelwertung im  ländlichen Gebiet
1. Preis: Frau Annemarie Cusig, Schulgasse
5, Waldsachsen
2. Preis: Fam. Uwe und Kerstin Petermann,
Niklasbusch 5
3. Preis: Frau Kathrin Taubert, Hauptstr. 84 f,
Waldsachsen
Herzlichen Glückwunsch allen Siegern und
Platzierten und ein großes Dankeschön an
die beteiligten Gärtnereibetriebe!

Sonderausstellung
„Sakrale Kunst aus der Region“

Vom 15. September bis 12. November 2006
findet im Heimatmuseum und in der Kirche St.
Martin von Meerane eine Ausstellung zu sa-
kraler Kunst aus der Region statt.
Die ökumenische Akademie Altenburg in Zu-
sammenarbeit mit Barbara Löwe und Günter
Hummel, der Meeraner Kunstverein, in be-
sonderem Herr Hartmann, die Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde St. Martin und das Heimatmuseum
Meerane haben für dieses Projekt zusam-
mengearbeitet und zahlreiche sakrale Ge-
genstände, Plastiken, Malereien zusammen-
getragen.
Gezeigt werden Sakralgegenstände aus Crim-
mitschau, die das dortige Heimatmuseum zur
Verfügung stellte, Werdau, Hohenstein-Ernst-

thal, Oberwiera und Langenleuba-Oberhain.
Das Museum Hohenleuben-Reichenfels stellt
aus seinem Bestand ausgewählte spätgoti-
sche Sakralplastiken vor. Ergänzend zu den
plastischen Arbeiten werden Exponate aus
dem sakralen Bereich gezeigt, darunter Bi-
beln, Mess- und Gebetbücher, Taufbriefe und
Fahnen.
In der Kirche St. Martin befinden sich aus
Glauchau stammende lebensgroße Holzfigu-
ren, die vier Evangelisten. Eine weitere Aus-
stellung informiert hier über Leben und Werk
des Komponisten und Organisten Johann
Ludwig Krebs, die anlässlich seines 225. To-
destages vom Altenburger Schloss- und Spiel-
kartenmuseum erstellt wurde.
Das Gesamtprojekt wird von der Städteregion
Zwickau unterstützt.
Öffnungszeiten des Heimatmuseums:
Mo. bis Do. 10 bis 12 und 13 bis 17 Uhr; Fr. 10
bis 13 Uhr; So. 14 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten der Kirche St. Martin:
Täglich 14 bis 18 Uhr

Ausstellungseröffnung
am 15. September

Eröffnet werden die Ausstellungen „Sakrale
Kunst in der Region“ am Freitag, 15. Septem-
ber 2006 – 19 Uhr im Heimatmuseum und
20 Uhr in der Kirche St. Martin.
Zur Ausstellung spricht Barbara Löwe von der
Altenburger Akademie, die musikalische Um-
rahmung gestaltet Dr. Felix Friedrich am Cem-
balo und an der Orgel. Dr. Friedrich ist Orga-
nist an der Schlosskirche in Altenburg.
Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer, Pfar-
rer Dr. Eckhard Zemmrich von der Ev.-Luth.
Kirchgemeinde und Prof. Dr. Wolfgang Zscher-
pel, Vorsitzender des Meeraner Kunstvereins,
laden alle Interessenten herzlich dazu ein.

Exponat des Monats zeigt
Römisches Messbuch

Als Exponat des Monats ist begleitend zur
Ausstellung „Sakrale Kunst aus der Region“
ab 15. September 2006 ein Römisches Mess-
buch „Missale Romanum“ in der Vitrine im
Erdgeschoss des Heimatmuseums im Alten
Rathaus zu sehen. Das Messbuch – 1923
gedruckt – stammt aus der Vatikanischen
Druckerei und ist eine Leihgabe der Katholi-
schen Pfarrei Meerane.

Als Exponat des Monats ab 15. September zu se-
hen: Missale Romanum. Foto: Hönsch

„Das gläserne Paradies“

Lesung mit Petra Durst-Benning
Am Donnerstag, 21. September 2006, 19 Uhr,
liest Petra Durst-Benning auf Einladung der
Stadtbibliothek Meerane aus ihrem neu er-
schienenen Roman „Das gläserne Paradies“
in der Galerie ART IN, Marienstraße 22.
Lesen und Schreiben sind zwei Leidenschaf-
ten, die die Autorin zahlreicher historischer
Bestseller-Romane schon seit Kindesbeinen
an prägen. Sie absolvierte eine Ausbildung
zur staatlich anerkannten Wirtschaftskorres-
pondentin und Übersetzerin, doch neben der
Büroarbeit nahm das Schreiben einen immer
größer werdenden Platz ein. Bereits mit ihrem
Debütroman über den Bauernkrieg „Die Sil-
berdistel“ schrieb sie sich in die Herzen der
Leser.
In Meerane präsentiert Petra Durst-Benning
den dritten Band ihrer historischen Saga um
die drei Schwestern Steinmann und entführt
die Gäste in das kleine Dorf Lauscha im Thü-
ringer Wald in die Zeit um 1911.  Nach dem
Aufstieg der Glasbläserei in der Familie, de-
ren Geschichte in den Bänden  „Die Glasblä-
serin“ und „Die Amerikanerin“ erzählt wird,
könnte nun im dritten Buch der Familiensaga
das gläserne Paradies zerbrechen.
Im Anschluss an die Lesung findet eine Sig-
nierstunde mit Petra Durst-Benning statt.
Bücher der Autorin können an diesem Abend
käuflich erworben werden.
Die Eintrittskarten zu 6 Euro (ermäßigt 4 Euro)
sind erhältlich in der Stadtbibliothek Meerane,
Tel. 03764 / 18 57 15 oder 18 67 41, Marien-
straße 22.

Galakonzert mit Gunther
Emmerlich am 4. November

Gunther Emmerlich und die Vogtland Philharmonie
Greiz/Reichenbach sind am 4. November 2006 in der
Stadthalle Meerane. Foto: Agentur

Der beliebte Sänger und Entertainer Gunther
Emmerlich kommt nach Meerane! Am Sams-
tag, 4. November 2006, um 17 Uhr, präsen-
tiert er gemeinsam mit der Vogtland Philhar-
monie Greiz/Reichenbach ein unterhaltsames
Programm mit bekannten Titeln aus Oper,
Operette und Musical in der Stadthalle. Ver-
anstalter ist die Stadtverwaltung Meerane.
20 Jahre agierte Gunther Emmerlich als fes-
tes Ensemblemitglied der Semperoper Dres-
den, wo er als Bass große Erfolge verbuchen
konnte. Gefeiert wird er derzeit unter anderem
als Sir John Falstaff in „Die lustigen Weiber
von Windsor“, als Milchmann „Tevje“ im Musi-
cal „Anatevka“ und als „Doolittle“ in „My Fair
Lady“. Der im thüringischen Eisenberg gebo-
rene Künstler ist in jedem Genre zu Hause –


